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Satzung zur Anwendung des Thüringer Verwaltungskostengesetzes (ThürVwKostG) 

als Verwaltungskostensatzung des Zweckverbandes Wasser und Abwasser Orla 

(Verwaltungskostensatzung) 

 

Gemäß § 11 Abs. 5 Thüringer Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 19.09.2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert durch Gesetz vom 

10.10.2019 (GVBl. S. 396), erlässt der Zweckverband Wasser und Abwasser Orla in der 

Verbandsversammlung am 08.06.2026 folgende Satzung: 

 

§ 1 
Anwendbarkeitserklärung zum ThürVwKostG 

 
Der Zweckverband Wasser und Abwasser Orla erklärt, anstelle einer eigenen 
Verwaltungskostensatzung, das Thüringer Verwaltungskostengesetz nebst dem als Anlage 
dieser Satzung beigefügten Gebührenverzeichnis zur Verwaltungskostensatzung in ihren 
jeweils geltenden Fassungen anzuwenden. 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
(1) Die Satzung tritt zum 01.07.2026 in Kraft.  
(2) Gleichzeitig tritt die Verwaltungskostensatzung des Zweckverbandes vom 25.11.2013 

außer Kraft. 
 
 
Pößneck, den 17.06.2026 
 
 
 
R. Weiße                                                                                    - Siegel - 
Verbandsvorsitzender 
Zweckverband Wasser und Abwasser Orla 
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Gebührenverzeichnis zur Verwaltungskostensatzung des 

Zweckverbandes Wasser und Abwasser Orla 

 

 

 

Allgemeine Verwaltungskosten   

1.1 Vervielfältigungen, Fotokopien aus Akten, öffentlichen 

Verhandlungen, Statistiken, Rechnungen u. a. 

je angefangene Seite  

DIN A4 

DIN A5 

 

 

 

 

1,50 

1,00 

 

 

 

€ 

€ 

1.2 Druckstücke von Verbandssatzungen, Gebührenordnungen, 

Pläne und sonstige zweckverbandseigene Vordrucke 

je angefangene Seite 

 

 

 

0,40 

 

 

€ 

1.3 Einsichtnahme in Akten, Pläne und sonstiges Schriftgut 

zwecks Ausfertigung von Auszügen 

je angefangene Seite 

 

 

 

2,50 

 

 

€ 

1.4 Bescheinigungen einfacher Art 

 

5,00 € 

1.5 Bescheinigungen bei besonderer Mühewaltung und 

erheblichem Aufwand 

je angefangene Stunde 

jedoch nicht mehr als 

 

 

 

10,00 

250,00 

 

 

€ 

€ 

2. 

 

Besondere Verwaltungskosten   

2.1 Entscheidungen über Anträge, Genehmigungen, 

Fristverlängerungen, Bewilligungen und andere öffentliche 

Leistungen, die dem unmittelbaren Nutzen dienen, soweit 

nicht eine andere Gebühr vorgeschrieben ist 

 

20,00 

bis 

1.000,00  

€ 

 

€ 

 

2.2 Gebühren nach Zeitaufwand 

 

  

2.2.1 Für nachfolgende öffentliche Leistungen werden Gebühren 

nach dem Zeitaufwand festgesetzt. Die Höhe der Gebühr 

ergibt sich im Einzelnen aus 2.2.2: 

a) Untersuchungen des Abwassers gemäß § 17 Abs. 3 EWS  

entsprechend Nachweis, 

b) Aufwand für die Standortbestimmung, 

c) Aufwand für die Standortbeurteilung/Anschlussbearbeitung, 

d) Einsatz von gewerblichen Beschäftigten des 

Zweckverbandes 

 

  

2.2.2 Bei regelmäßigen Tätigkeiten liegen folgende Gebührensätze 

zu Grunde: 

a) für Beschäftigte der Entgeltgruppen Ingenieure 

     je ¼ Stunde 

b) für Beschäftigte der Entgeltgruppe Meister    

    je ¼ Stunde 

 

 

 

19,00 

 

15,00 

 

 

 

€ 

 

€ 
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c) für übrige Beschäftigte                                                         

    je ¼ Stunde 

Für Tätigkeiten außerhalb der Dienststunden erfolgt zu 

a) bis c) ein Zuschlag in Höhe von 25 v. H. der Kosten nach 

a) bis c). 

 

Der Mindestbetrag beträgt 

 

 

12,00 

 

 

 

 

10,00 

 

€ 

 

 

 

 

€ 

2.3 Sonstige Gebühren 

 

  

2.3.1 Für nachfolgende Leistungen werden spezielle 

Gebührensätze festgesetzt: 

a) Grundbetrag je km-Satz bei 

     - PKW 

     - Kleintransporter 

     - LKW 

b) Eintragung von Installationsunternehmen in das   

     Installationsverzeichnis des Zweckverbandes      

     - Neueintragungen von Unternehmen 

     - Eintragungen von Unternehmen, die schon bei   

        anderen Versorgungsunternehmen eingetragen sind 

     - Einmalige Eintragung von Unternehmen für ein  

        Bauvorhaben 

c) Einstellung und Wiederaufnahme der Wasserlieferung 

nach § 21 WBS 

d) Nicht mögliche Fäkalien- oder Fäkalschlammentsorgung 

trotz vorheriger Terminbekanntgabe nach § 14 (3) EWS  

e) Aufwendungen für Schlauchlängen 

     >30 Meter zusätzlich         

     >60 Meter zusätzlich         

f) Mehrkosten für Fäkalschlammentsorgung durch Anfuhr 

mittels kleinen LKW bzw. Multicar aufgrund örtlicher 

Gegebenheiten 

g) Wartung der Kleinkläranlagen  

   - bis zu einer Baugröße von 12 Einwohnerwerten 

   - mit einer Baugröße über 12 Einwohnerwerten 

h) Kontrolle von Kleinkläranlagen und Kontrolle der 

Mängelbeseitigung nach § 12 der Entwässerungssatzung  

- teilbiologische Anlagen und abflusslose Sammelgruben 

- vollbiologische Anlagen  

- Kontrolle der Beseitigung von festgestellten Mängeln 

 

 

 

 

0,50 

0,75 

1,20 

 

 

100,00 

40,00 

 

10,00 

 

151,00 

 

52,00 

 

 

21,50 

43,00 

 

12,00 

 

 

100,00 

200,00 

 

 

70,66 

94,21 

47,11  

 

 

 

€/km 

€/km 

€/km 

 

 

€ 

€ 

 

€ 

 

€ 

 

€/Anfahrt 

 

 

€ 

€ 

 

€/m³ 

 

 

€/Wart. 

€/Wart. 

 

 

€ 

€ 

€ 

 Gemäß § 5 GS-WBS werden folgende Gebühren für 

Bauwasserzähler, und bewegliche Wasserzähler sowie 

Abwasserabzugszähler nach § 6 (1) GS-EWS festgelegt: 

 

  

2.3.2 Benutzungsgebühr für Standrohrzähler/ Brauchwasserzähler/ 

Bauwasserzähler bzw. sonstige bewegliche Wasserzähler 

 

 

1,50 

 

€/Tag 

2.3.3 Grundgebühr für Standrohr-, Bauwasser-, und 

Brauchwasserzähler 

 

 

1,00 

 

€/Tag 
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2.3.4 Grundgebühr für Abwasserzähler 

• Abwasserabzugszähler zur Erfassung von Abwasser, 

welches nachweislich auf dem Grundstück verbraucht 

oder zurückgehalten bzw. nicht der öffentlichen 

Entwässerungseinrichtung zugeführt wird. Ein 

Schwimmbad, Pool oder ähnliches darf nicht über 

diese Leitung befüllt werden, da das Wasser durch 

den Gebrauch Abwasser im Sinne des 

Wasserhaushaltgesetzes darstellt und dem 

öffentlichen Schmutzwasserkanal zuzuführen ist. 

• Abwasseranrechenzähler zur Erfassung von 

Abwasser, welches nicht durch Trinkwasser aus der 

öffentlichen Einrichtung erzeugt und durch den 

Hauptwasserzähler erfasst wurde 

(Eigengewinnungsanlage oder 

Regenwassernutzungsanlage) 

32,00 €/Jahr 

2.3.5 Einmalige Bearbeitungsgebühr 

 

30,00 € 

2.4 Sonstige Benutzungsgebühren 

 

  

2.4.1 Benutzungsgebühr für Wasserwagenanhänger pro Tag 

 

45,00 €/Tag 

2.4.2 Notstromaggregat bis 5 kVA pro Tag 

 

10,00 €/Tag 

2.4.3 Notstromaggregat bis 85 kVA pro Betriebsstunde 

 

10,00 €/Stunde 

2.4.4 Kompressor pro Betriebsstunde 

 

10,00 €/Stunde 

 

 

 

Ungeachtet der unter 2.3 und 2.4 genannten sonstigen 

Gebühren und sonstigen Benutzungsgebühren ist eine 

Kaution zwischen € 500,00 bis € 1.500,00 in Abhängigkeit 

des Benutzungsgutes zu hinterlegen. 

 

  

 

 

 

 

Hinweis: 

Die Veröffentlichung der Satzung erfolgte im Amtsblatt des Saale-Orla-Kreises Nr. 6 

vom 26.06.2026. 

 


